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Herren Kreisliga B Gr. 3

TSV Enzweihingen : TSV Ensingen III 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

TSV Enzweihingen siegt knapp gegen TSV Ensingen III

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 34:
31 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV Enzweihingen ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga
B Gr. 3 gegen den TSV Ensingen III. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Stavridis / Richter den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Doppel. Stavridis / Richter kamen mit der Spielweise von Fink / Weiler am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Gayer / König gegen Müller / Schell nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:5, 7:11, 11:8 nicht verloren. Einen Zähler für die Gäste
mussten Ulrich / Fichtinger wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Schultz / Schmid hinnehmen.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Anton Stavridis gelang es Axel Fink zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare
Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend
das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen
Harald Richter und Niklas Müller, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dieter Gayer in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Joachim Schultz. Recht kurzen Prozess machte
indes Martin König beim 3:0 mit Rainer Schell und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach gewonnenem ersten Satz gab Johann-Georg Ulrich
das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Peter Schmid noch
aus der Hand und verlor mit 11:4, 10:12, 9:11, 8:11. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Nicola Fichtinger gegen Gerhard Weiler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Anton
Stavridis konnte Niklas Müller in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Harald Richter und Axel Fink, bevor das 2:3 feststand. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Dieter Gayer war in der Partie gegen Rainer Schell nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es dauerte eine
Weile, bis Martin König sein 3:2 gegen Joachim Schultz feiern konnte. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Johann-Georg Ulrich bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Gerhard Weiler. Nicola Fichtinger hatte gegen Peter Schmid beim 6:11, 8:11, 9:11 wenig
auszurichten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Nicht einen Satzgewinn
überließen Stavridis / Richter ihren Gegnern Müller / Schell beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Enzweihingen war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Enzweihingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022 gegen den TV
Lienzingen bevor. Für den TSV Ensingen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
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Zaisersweiher II am 23.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Enzweihingen

Doppel: Stavridis / Richter 2:0, Gayer / König 1:0, Ulrich / Fichtinger 0:1 
Einzel: A. Stavridis 2:0, H. Richter 1:1, D. Gayer 1:1, M. König 2:0, J. Ulrich 0:2, N. Fichtinger 0:2 

 TSV Ensingen III
Doppel: Müller / Schell 0:2, Fink / Weiler 0:1, Schultz / Schmid 1:0 
Einzel: N. Müller 0:2, A. Fink 1:1, R. Schell 0:2, J. Schultz 1:1, G. Weiler 2:0, P. Schmid 2:0


